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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Burkard Dregger (CDU) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/27484 
vom 29. April 2021 
über DNA-Gutachten 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Wie lange dauert die durchschnittliche Auswertung von DNA-Proben (bitte getrennt nach Kapital-

verbrechen und den sonstigen Verbrechen)? 

 
Zu 1.:  
Im Kriminaltechnischen Institut des Landeskriminalamtes Berlin (LKA KTI) werden DNA-
Spuren im Kontext mit Kapitaldelikten nach Eingang sofort bearbeitet. Je nach Aufwand (An-
zahl der zu untersuchenden Spuren) dauert die Bearbeitung von wenigen Tagen bis zu meh-
reren Monaten. Die Bearbeitung im Kontext sonstiger Verbrechen dauert vom Eingang des 
Vorgangs bis zur Auswertung derzeit durchschnittlich bis zu einem Jahr. 
 
2. Nach welchen Kriterien erfolgt eine Priorisierung für das Auswerten und das Erstellen eines DNA-

Gutachtens? 

 
Zu 2.: 
Die oberste Priorität hat die Bearbeitung von Kapitaldelikten. Alle anderen Delikte werden ent-
sprechend der vorhandenen Kapazitäten und der durch die Antragsteller (Dienststellen oder 
Staatsanwaltschaft) vorgegebenen Dringlichkeiten bearbeitet. 
 
3. Ist es vorgesehen, mehr Stellen für die DNA-Auswertung im Landeskriminalamt zu schaffen? 
 a) Wenn ja, wann und wie viele?  
 b) Wenn nein, warum nicht?  

 
Zu 3. a) und b): 
Das zukünftige Vorgehen bezüglich der Auswertung von DNA-Spuren wird derzeit zwischen 
der Polizei Berlin und der Senatsverwaltung Inneres und Sport abgestimmt. Inwiefern das 
LKA KTI personell verstärkt wird, ist Teil dieses Abstimmungsprozesses. 
 
4. Was sind die Ergebnisse der Ausschreibung vom 25. März 2021 bzgl. der auszuwertenden DNA-
Spuren? Wer hat den Zuschlag erhalten? 
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Zu 4.: 
Hierbei handelt sich um ein laufendes Ausschreibungsverfahren, bei dem noch kein Zu-
schlag erteilt wurde. 
 
 
Berlin, den 18. Mai 2021 
 
In Vertretung 
 
 
 
Torsten Akmann 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


